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Nach sieben Jahren
Eine Weihnachtsgeschichte von B Renz

Machdruck verboten
Fortsetzung

Die Mutterliebe hatte sie gesagt Ja es muß et
was Mächtiges sein das das Mutterherz bewegt mäch
tiger als ein Vater es zu empfinden vermag und wenn
er sein Kind noch so aufrichtig liebt Das eine Wort
es hatte ihn noch nichts so ergriffen so wunderbar ge
packt Er blieb plötzlich vor dem Bilde stehen vor einem
trefflich gemalten Porträt semer Tochter im zwölften
Lebensjahre so schelmisch blickte das hübsche blondeKöpf
chen aus dem goldenen Rahmen so süß bittend als
wollte es sagen Habe mich doch lieb

Er fuhr sich mit der Hand über die Stirn und seufzte
tief dann begann er wieder den ruhelosen Marsch

Mein armes Weib sprach er halblaut aber darf ich
nachgeben dem Manne gegenüber der mich gelinde ge
sagt so schmählich hintergangen hat Muß ich nicht
glauben daß es ein geplanter Streich von ihm war sein
Wort zu brechen Ich weiß doch daß die Firma fort
besteht feines Bruders Firma fortbesteht in größerem
Umfange noch als vorher daß Ich hatte damals
an Severin H Comp geschrieben um Details gebeten
und eine recht zweideutige Antwort erhalten die meinen
Verdacht nur bestätigen konnte hatte mir das Verzeich
nis der Gläubiger schicken lassen und Tonis Mann nicht
darunter gefunden alles spricht gegen ihn alles Und
was war die Folge seiner Schändlichkeit Ich hatte den
Acker draußen gekauft und mußte zahlen ich hatte Werk
leute angenommen Maschinen bestellt und wollte ich nicht
meinen Kredit schädigen mich lächerlich machen so mußte
ich bauen Und ich baute Aber es war eine furchtbare
Zeit der Sorgen und Aufregungen die mich alt gemacht
hat vor den Jahren Meine Existenz stand auf dem
Spiele mein ganzes Vermögen und er er macht in
Hamburg ein großes Haus wie ich höre Er hat sein
Kapital wohl besser zu verwerthen gewußt was brauchte
er mir sein Wort zu halten

Möchte ich mich irren fuhr der erbitterte Mann in
seinem Selbstgespräch fort das habe ich tausend Mal
gewünscht Aber ich irre mich nicht Erst vor drei
Wochen schrieb ich wieder an Severin k Comp und bat
um vertrauliche Mittheilung über Tonis Manu und das
Geschäft feines Bruders

Die Thüre öffnete sich ein Lehrling brachte die Post
Mappe

Herr Huber schloß sie auf und nahm Briefe und
Zeitungen heraus Es waren Geschäftsbriefe doch auch
ein zierliches Schreiben an feine Gattin hielt er in der
Hand und betrachtete es lange ja er trat fogar an s
Fenster damit um die feine Schrift besser zu erkennen
Von Toni sagte er lieber Gott h eute mahnt mich

alles an das Kind
Er steckte den Brief in seine Tasche und klingelte

Dörte das alte Mädchen das dem Hause schon viele
Jahre angehörte erschien und brachte gewohnheitsgemäß
Hie brennende Lampe denn es dunkelte bereits

Wo mag meine Frau sein Dörte fragte er
Wird wohl mal wieder oben sitzen und frieren war

die kurze Antwort Soll ich sie rufen
Nein erwiderte er ich werde es selbst thun
Sie Herr Rathmann Die Alte sah ganz ver

wundert aus ihr Herr war ja nie wieder dort oben in
den Räumen gewesen wo sein Kind hatte wohnen sollen
Ja ich lautete die Antwort Lege Pelz und Hut

herein ich werde noch ausgehen müssen
Dann sah er flüchtig die anderen Briefe an und war

schon im Begriff seine Frau aufzusuchen ein Ent
schluß den er selbst mit Kopfschütteln kritisirte als
sein Blick auf den letzten der Briefe fiel

Von Severin fagte er endlich
Halblaut las er ihn Der Eingang enthielt rein Ge

Meine Mittheilungen
Von dem Generaladjutanten August des Starken dem

Freiherrn v Kyaw erzählt F W Ebeling in seinem Buche
Kyaw und Brühl u A folgende Anekdoten Einst beklagte

sich der König bei Tafel über den winzigen Ertrag der Ver
brauchssteuern Da nahm sein Leibnarr aus einem Weinkühler
ein Stück Eis drückte es seinem Nachbar in die Hand und
bat ihn es weiter zu geben bis es zum Kurfürsten gelange
Natürlich kam es zu diesem in sehr verminderter Gestalt Da
sehen Ew Majestät rief Kyaw wie die Aeeise zu Wasser
wird wenn sie durch die warmen Hände von dero Minister
Passirt Ein ander Mal forderte ihn August bei Tafel auf
den Mundschenk zu machen und ließ ihm zu diesem Zweck als
etwas Auserlesenes einige Flaschen Ungar Ausbruch reichen
Kyaw stellte seines Herrn Pokal in die Mitte und ringsherum
die Gläser der Minister 4ind Geheimräthe nach deren Rang
ordnung um die er wieder eine Anzahl kleinere gruppirte
Diese begann er nun zuerst zu füllen dann die größeren bis
er für den Pokal des Landesherrn nur noch ein Weniges übrig
hatte Was soll das bedeuten fragte August Ein Bild
von Eurer Majestät Verwaltung der Landeseinkünfte Sechzig
Jahre alt sehnte sich Kyaw endlich nach einem Ruheposten
Da starb der Kommandant der Festung Königstein und Be
werber um diese Sinekure drängten sich um den König Auch
Kyaw der als jüngster Generalmajor keine Anwartschaft darauf
hatte sehnte sich nach dieser Stelle und als er seinen Gebieter
eines Tages in besonders froher Laune sah stellte er sich wort
karg und betrübt Dem König mußte dies auffallen und er
fragte was ihm fehle Er sagte es sei ein Wunsch in ihm
aufgestiegen der ihm Tag und Nacht keine Ruhe gönne aber
viel zu vermessen sei als daß er ihn in Worte kleiden dürfte
Ich befehle Dir aber sprach August auf der Stelle den

Wunsch zu äußern und verspreche ihn zu erfüllen sofern dies
in meiner Macht liegt Da entgegnete Kyaw zaudernd er
möchte auf fünf Minuten König von Polen und Kurfürst von

Halle sches Tageblatt
schäftliches ging aber bald auf andere Dinge über die
den Lesenden mächtig erregen mußten denn er setzte sich
an den Schreibtisch rückte die Lampe näher und nachdem
er Couvert und Poststempel geprüft begann er abermals
zu lesen

Ihrem Wunsche etwas Weiteres über den Herrn
Schwiegersohn und die Firma Robell u Sievers zu er
fahren gerne dienend kann ich Ihnen das interessante
Faktum mittheilen daß Robell u Sievers freiwillig und
unaufgefordert ihre sämmtlichen aus dem Konkurs her
rührenden Passiva beglichen haben incl Zins und Spesen
Vor acht Tagen sind die letzten fünfzehn Prozent den
Gläubigern abgeschrieben worden Dies hat hier natür
lich mächtig imponirt und das Haus steht größer da
als je zuvor

Daß ihr Herr Schwiegersohn damals in der Liste
der Gläubiger nicht verzeichnet war darf Sie nicht Wun
der nehmen Ich bin seit Kurzem genauer orientirt und
weiß jetzt daß die brüderliche Liebe darauf bestanden hat
den großen Posten nicht anzumelden beim Fallit Aktuariat
um Robell und Sievers die Möglichkeit eines Akkords zu
gewähren der ja auch fehr bald zu Stande kam Ich
meine Sie haben Ihren Herrn Schwiegersohn sowohl
wie die Firma Robell und Sievers nicht ganz recht beur
theilt

Lange saß der Mann vor dem Schreibtisch und starrte
auf den Brief in feiner Hand Also dennoch dennoch
sagte er leise und stützte den Kopf fchwer auf die geballte
Faust Dort die brüderliche Liebe und hier
bin ich denn der allein Schuldige Sieben harte schwere
Jahre zogen dahin über mein Haus über Weib und Kind
und auch über mich sieben trostlose Jahre und ich

ich hätte es wenden können müssen Dort die
Liebe des Bruders zum Bruder und hier So
ist s es läßt sich nicht mehr Hinwegdisputiren die That
sachen reden zu laut und lauter uoch etwas anderes und
dies andere weist mir nur einen einzigen Weg auf
dem ich fortan wandeln soll aber ich will es thnn muß
es thun

Lange saß er und sann Dann ergriff er einen Brief
bogen und schrieb wenige Zeilen waren es aber sie glit
ten schwer und langsam aus der Feder Und wieder und
wieder überlas er sie und steckte endlich das Blatt in ein
Couvert und setzte die Adresse darauf Es war als wollte
die Feder der zitternden Hand nicht mehr folgen als
sträubte sie sich den Namen zu schreiben der so lange nicht
gehört in diesem Hause Endlich erhob er sich legte
den Pelz an und Hut und Stock ergreifend verließ er
das Zimmer Er mußte das Schreiben selbst zur Post
tragen es durste Niemand wissen wohin es gerichtet

Er schritt über den Flur und die massiv eichene Treppe
hinan und trat leise in das Gemach wo er sein Weib
vermuthete Es war ja längst Nacht draußen aber die
Schneedecke des Marktplatzes verbreitete genügend Licht um
zu erkennen wie sich rasch eine Gestalt aus der Ecke des
Sophas erhob und ihm entgegentrat

Lebrecht Du Du hier
Lisette, klang es zurück Du kannst Dir den Tod

holen in dem kalten Zimmer komm herunter dort ist s
warnt und die Lampe brennt

Forschung folgt

Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 21 Dezbr er Nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Antrag betreffend die Bedachung der Turnhalle beim

städtischen Gymnasium
2 Antrag auf Erhöhung der Verwaltungskosten für

die städtische Sandgrube M II 1 von 6000 Mk
auf 10000 Mk

Sachsen sein August müßte dagegen den Generalmajor von
Kyaw vorstellen und es müßte unverzüglich geschehen was er
befehle Der Einfall vergnügte den König er fügte sich bereit
willigst Kyaw nahm August s Stuhl ein und sprach wörtlich
Lieber getreuer Generalmajor Freiherr von Kyaw Wir er

nennen Dich in Ansehung Deiner Uns und Unserem Kurhause
durch viele Jahre treu nützlich und angenehm geleisteten
Dienste zum Kommandanten Unserer Beste Königstein
Und ich sagte August lachend bestätige in meine Würde

wieder eingesetzt diese Ernennung meines Königlichen Stell
vertreters

tEin König in okkiZis geköpft König Peter von
Kastilien von den Andalusiern der Rechtsprecher genannt
liebte es sich zumeist Abends auf die Straßen zu begeben und
sich in das Menschengewühl zu mischen um unerkannt seine
Menschenkenntniß zu bereichern Leider hatte er dabei die
Schwäche zu necken und dies führte einen traurigen Vorfall
herbei Der König hatte sich an einen seiner originellen Grob
heit wegen bekannten Schuster der iu seiner Straßenbude saß
herangemacht und denselben so unbarmherzig geneckt daß dieser
aufsprang und den König mit seinem Riemen in s Gesicht
schlug Peter eine furchtbar jähzornige Natur zückte blind
vor Wuth seinen Dolch stieß den Beleidiger nieder und ent
floh Ein altes Weib hatte den König erkannt und gab ihn
vor Gericht als Mörder an Die Beamten begaben sich in
den Palast befragten den König selbst nnd hielten auf sein
Geständniß Gericht über ihn Nach erfolgtem Spruch wurde
der König im Bilde geköpft

Mit was für Dingen im Innern des russischen Reiches
die Landschaften ihre Zeit ausfüllen geht aus einem Bericht
des Kiewljaiiin hervor der die Thätigkeit der Landschaft von
Cherson schildert daß man meinen könnte das Blatt erlaube
sich einen Scherz während es leider Thatsachen berichtet Die
genannte Landschaft hat nämlich einen ausführlichen Frage
bogen zur Lösung der Krebsfrage ausgearbeitet In dem
selben heißt es u A Wann kriechen die jungen Krebse aus

Sonnabend IS Dezember 188S

3 Ertheilung der Decharge über die Rechnung der
Sparkasse Pro 1884

4 Ertheilung der Decharge über die Rechnung der
Wittwen und Waisenkasse der städtischen Beamten
pro 1884/85

5 Feststellung der Bedingungen für die Benutzung der
öffentlichen Wasserleitung

6 Verrechnung der auf den Bau des Aich und Waage
amtes gebuchten Diäten für technifche Hülfsleistung

7 Desgl bei der höheren Töchterschule
8 Kostenanschläge für Herstellung der Verbindung

zwischen Martinsberg und Schimmelstraße
9 Anwendbarkeit der Snbmissions Bedingungen für

Staatsbauten auf städtische Bauten
10 Ertheilung der Decharge über die Rechnung der

Hospitalkasse pro 1882/83 und 1883/84
11 Ertheilung der Decharge über die Rechnung des

Siechenhausfonds pro 1883/84 und 1884/85
12 Ertheilung der Decharge über die Rechnung der

Brumhardt Stiftung pro 1883 und 1884
13 Ertheilung der Decharge über die Rechnung des

Leihamts pro 1884

Geschlossene Sitzung
14 Antrag auf Vorlage eines Fluchtlinien Planes wegen

Weiterführung der alten Promenade
15 Definitive Anstellung eines wissenschaftlichen ordent

lichen Lehrers an der höheren Töchterschule
16 Wahl eines Armen Vorstehers sür den 2 Bezirk
17 Wahl eines Armen Vorstehers für den 12 Bezirk
18 Definitive Anstellung eines Polizei Sergeanten

Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung
Gneist

Außerordentliche Stadtverordneten Sitzung
Donnerstag den 17 Dezember

Vorsitzender Herr Reg Rath a D Gneist
Schriftführer Herr Prof Dr Opel
Am Magistratstische die Herren Oberbürgermeister

Staude Bürgermeister Schneider Stadträthe Jor
dan Hildenhagen Fnbel Lohanfen Helm
Dr Krähe

Vor Eintritt in die Tagesordnung machte Herr Ober
bürgermeister Staude die Mittheilung daß der Theater
vertrag wie derselbe aus den Berathungen der Versamm
lung hervorgegangen sei in allen Punkten von beiden
Herren Pächtern Jantsch und Köbke aeceptirt und trotz
der Kürze der Zeit bereits vollzogen von Danzig und
Köln zurückgereicht sei Die Bedachung des Theaters sei
nunmehr bis auf eine kleine über dein Foyer gelegene
Fläche erfolgt und die Kuppel werde bis zum Schlüsse
Dezember ebenfalls fertiggestellt sein Endlich werde bis
dahin auch die Kesselheizung erfolgen fo daß bei Beginn
des neuen Jahres mit dem inneren Ausbau des Hauses
begonnen werden könne Die Versammlung nahm diese
Mittheilung mit lautem Beifall entgegen und trat alsdann
in die Berathung der Tagesordnung ein

Erklärung des Magistrats auf den Beschluß
betr die Kontrole der städtischen Bauten durch
die Bau Kommission Referent Herr Baumeister
Schulze verliest zunächst die Erklärung welche folgenden
Wortlaut hat Es bedarf wohl keiner Versicherung daß
wir das gesetzliche Kontrolrecht der geehrten Versammlung
anerkennen wir wünschen auch im Juteresse eines geord
neten Ganges der städtischen Verwaltung eine wirksame
Kontrole Ebenso wird jedoch die geehrte Versammlung
gewiß mit uns einverstanden sein daß nach Z 37 der
Städteordnung das Recht der Kontrole nicht jedem ein
zelnen Stadtverordneten für sich sondern nur der Stadt
verordneten Versammlung in ihrer Gesammtheit bezgl be
sonderen von ihr eingesetzten Kommissionen zusteht Dem
gemäß glauben wir auch den dortseits unterm 26 v Mts
zum Beschluß erhobenen Antrag der Baukommission nicht
so auffassen zu sollen als ob den einzelnen Mitglieder
dieser Kommission das Recht zuerkannt werden soll das

wie sind sie gestaltet wie gefärbt u s w Sorgt das Krebs
weibchen für die Jungen in welcher Weise und wie lange
Zeit Wie groß ist die Lebensdauer der Krebse In welchem
Lebensjahre sind sie für den Fang besonders geeignet Von
welchem Lebensjahre beginnt die Häutung wie oft wiederholt
sie sich im Jahre in welchen Monaten Wie verhält sich das
Volk zu den Krebsen Was ist es mit dem Krebskönig,
was mit der Krebshochzeit Welche Gebräuche kommen
dabei vor wann findet sie statt Wer beschäftigt sich vorzugs
weise mit dem Krebsfang Männer oder Frauen verheirathet
oder ledig Zu welchem Stande gehören sie Wie viele
Personen sind beim Fang erforderlich Auf die letzte Frage
antwortet das genannte Blatt daß wie das Beispiel lehrt zum
Krebsen offenbar eine ganze Kommission gehört

Mie man unwissentlich Menschen stehlen kann,
davon weiß der Pet List ein Histörchen zu erzählen Es
wurde nämlich kürzlich auf der Newa von einem Schiffe ein
Segel gestohlen welches zusammengerollt war Sie waren
nun nicht wenig erstaunt als am andern Morgen ein junger
Mann mit einem Lastfuhrmann angefahren kam und das Segel
aufladen ließ Wohin willst Du denn das Segel führen
fragten sie an Eben dorthin von wo Ihr es gestohlen habt,
lautete nun die Antwort Es entspann sich nun ein Streit und
es stellte sich dabei heraus daß der junge Mann Wächter auf
dem Schiffe war daß er am Abend über den Durst getrunken
und sich in das Segel gewickelt schlafen gelegt hatte Zwar
hatte er gefühlt wie man ihn nebst dem Segel erfaßte und
fortbrachte aber doch nicht gewagt sich bemerkbar zu machen
So war er denn in der Scheune abgeladen worden hatte sich
früh Morgens Straße und Hausnummer gemerkt und war nun
nach seinem Segel gekommen Zwar wollten die entlarvten
Diebe anfangs von ihm eine Zahlung für s Nachtlager erheben
besannen sich jedoch bald eines Besseren und waren schließlich
froh ihn ungefährdet mit seinem Segel ziehen lassen zu
können
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aqszvKbSy Ä wWz menMcknW aw M Herrefi
KommWonsmitgliedevsichübev dieMsführung der stDtvj
sche Bgvtyl MchjUchsitz ckck z MittSiatz MKLZGj nw
Stellezu iyformirenwünschen ilzWennsdies der Fall m,
so Wd Wägern zbeMh fürsjeH stzr reNiMtp dchm ROM
lautende LeMmMonskarten auszufertigeuull Welche die
selben zum Betreten aller städtischen Bsustelleu er
mächtjgen und mr NWdMMea aMMffdeMtHtWen
Bauverwaltung mit entsprechender Anweisung versehen
daß den betreffenden Herren jeder gewünschte MuffchluP
über diq Bauausführung gegeben wird Hieran knüpfe
wir nur diei eine Bedingungj daß sämmtliche Herren
Mitglieder derBaukommissionzcihreVerpflichtung mnd
Bereitwilligkeit anerkenneN/ üker etwaige Bedenken gegen
bauliche Arbeiten und LieftruNgen sowie aiber Ordnungs
widrigkeiten welche sie sonst noch in der Bauausführung
bemerken üi tk U WsDlm4zMjt H b KH zu machen
damit wkrz jw0i eK nöthigMscheinti rechtKiWKrMWlW
sorgen können Was den Schlußsatz des fragl Antrags
der Baukommission anbelangt betr die Beschlußfassung
derselben darüber, ob gewisse Arbeiten und Lieferungen
als Vertrags resp Bestimm ln gMäßig zuerachten sind
und die Zahlung des restirenden Ünternehmen GuthabWs
sowie die Rückerstattung der etwa gestellten Kaution
an die UntetNehmer zu erfolgen hat H setzen vir voraus
daß damit kein Eingriff in die Executive beabsichtigt ist
sondern daß dergleichen Baukommissiottsbeschlüsse nur
Einträgen an die geehrte Versammlung ziir Grundlage
dienen sollen Referent hob hervor daß die Kommission
diese hier niedergelegten Anschauungen völlig theile und
auch aus der Versammlung wurde kein Widerspruch da
gegen geltend gemacht

Nachtrag zum Regulativ über die Erhebung
der Grund und Miethssteuer bezüglich die
Erhebung der Gemeinde Einkommensteuer Ref
Herr Herzseld Die Versämmlung erklärt sich mit den
vorgelegten Nachträgen und den dadurch bedingten Aende
rungen des Regulativs über die Erhebung der Grund
und Miethssteuer bez der Erhebung der Gemeindeein
kommensteuer einverstanden und genehmigt daß die
fraglichen Aenderungen mit demjenigen Tage in Kraft
treten an welchem die Biersteuer zur Einführung gelangt
Den Beschluß vom 9 November in Betreff des Erlasses
von Gemeinde Einkommensteuer ergänzt die Versammlung
in der voml Magistrat vorgeschlagenen Weise und erklärt
sich damit einverstanden daß auch das Bier nicht ver
einsländischen UWrungs der Importsteuer von 6H Pfg
Pro Hektoliter unterworfen wird

Creirung einer NeueN 9 ordentlichen Lehrer
stelle beim Stadtgymnasium und anderweite
Dotirung der Gymnasiallehrerstellen Referent
Freiherr v Hagen Der Magistrat sucht die Geneh
migung folgender Anträge nach
1 zum I April 1886 wird am hiesigen Stadtgymnasium

eine neue ordentliche Lehrerstelle creirt und mit einem
Gehalt von jährlich 1800 Mk und 432 Ml Woh
nungsgeld Zuschuß dotirt

2 damit der Durchschnittsgehalt der alsdann vorhande
nen 16 etatsmäßigen Lehrerstellen dem gesetzlich fest
gestellten Durchschnittsgehalte von 3150 Mk gleich
ist werden die Dotationen der einzelnen Stehen
entsprechend normirt Es bewegen sich hiernaH die
Lehrergehälter zwischen 4500 und 1800 Mk nebst
den entsprechenden Wohnungsgeld Zuschüssen

Die Versammlung erklärt mit diesen Vorschlägen sich
durchweg einverstanden

Feststellung der Besoldungs Scala für die
städtischen Elementarlehrer c Ref Herr Dir
Schrader Corres Herr Demuth Nach Darlegung
der Verhältnisse und durch die Referenten und nach einer
kurzen Debatte an welcher sich die Herren Friedrich
Dr Opel und Oberbürgermeister Staude betheiligen
beschließt die Versammlung an die Stelle der zur Zeit
für die städtischen Elementarlehrer bestehenden Besoldungs
seala tritt am 1 April 1886 eine neue nach welcher das
Anfangsgehalt der definitiv angestellten Lehrer wie bisher
1050 M das Maximalgehalt dagegen 2700 Mk betra
gen soll Die Zulagen in Höhe von 165 Mk erfolgen
von 3 zu 3 Jahren Zur Ausgleichung einiger bei dieser
neuen Vertheilung entstehenden Härten bewilligt die Ver
sammlung für 11 Lehrer je 60M in Summa 660 M
Dagegen wird dem Rektor Steger eine nicht pensions
berechtigte persönliche Zulage von 300 M bewilligt Die
Seala des Gehalts der wissenschaftlichen Lehrer an den
Elementarschulen soll vom 1 April 1886 im Anfangsge
halte wie bisher 1800 M betragen und bis zu 3000 M
aufsteige Die von 3 zu 3 Jahren eintretende Ver
bessern beträgt 200 M Endlich beschließt die Versamm
lung die Einstellung von 4 neuen Lehrern mit einem
Gehalte von je 1050 M und ist einverstanden daß die
Pflichtstunden der Elememarlehrer von 26 aus 28 event
auch m Vcrtretungssällen auf 30 Stünden wöchentlich
festgesetzt werden

In der geschlossenen Sitzung wurde die definitive
Anstellung des Hülsslehrers Dr Ebeling an der Real
schule vom 1 April 1886 genehmigt Bei der hierauf
folgenden Wahl der Armenvorsteher erfylgte die Wieder
wahl der sämmtlichen bisherigen Vorsteher Zu Mitglie
dern der Armen Direktion werden die Herren praktischer
Arzt Dr Franks und Oberdiakonus Wächtler ge
wählt Der Ankauf des Unger schett Grundstückes im
Hallenterrain für den Preis von 26900 Mk wurde ge
nehmigt unter der Bedingung daß dasselbe vom 1 resp
4 April 1886 schuld und pfandfrei an die Stadt über
geben werden soll
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KÄM tterit wieder drn EmwuM zu Bü n eNv o r
h äug e n 1 er Dekorationsmaler Ka u tz b y und B r i o s ch i
in Wen ausgestellt welche im Gegensatz zu M im Herbst
ausgestellten ElttwürfeN Wurendekorationen enthqlten
Es zeigen diese drei VöchäNgc großes Takent für effekt
volle Gruppirunä und Farbengebung sowie besöttvers
phantWerelche ÄompdsitlöneN dabei ist dieHeichnUN er
menschlichen NÄe aN der so leicht gesündigt wird
außerordentlich exakt und schön Wenn auch die hier
gegebenen Darstellungen nicht alle zü iiM Theatervor
hang für unser neues Kheater passen würden, so geben
doch diese Proben dassichere MDW W inrMM
einer Bestellung sicher ein außerordentlich schönes Schmuck

stück zu erwarten wäre Ob freilich eure solche Bestellung
Met stark M AnsprM genommenen

Theaterfonds machen seiu wird wissen wir nicht
Viel höher würde es aber zu schätzen sein wenn sich aus
der Zahl unsrer Mitbürger ein Äiäcen fände der solch
ein Schmuckstück zui nllgemchien Freude spendete Wer
freute sich nicht im Dresdener Opernhaus an dem Pracht
vollen Vorhange des Professor Ferd Keller in Karls
ruhe oder in Leipzig an dem der Dresdener Professoren
I Hübner und Ludw Richter auch der Leipziger Vor
hang ist von einem dortigen Bürger geschenkt worden

Andern wir auf die ausgestellten drei Vorhänge auf
merksam machen wollen wir nich t unterlassen zu erwähnen
daß der Eintritt am Sonnrage von 11 1 Uhr frei ist

Halle scher, VerMoNe ruMs ArM Der
Vereinsvorsitzende Herr Dr Thamhayn gab Eingangs
eine Uebersicht über die Kassenverhältmsse Aus dem
Jahre 1884 war ein Bestand vott 1548 Mk zu verzeich
nen gewesen Die GesammteinnähMe betrüg in diesem
Jahre 5641,60 Mk ausgegeben wurden 4306,40 Mk
so daß 1335,28 Mk als diesjähriger Bestand verbleiben
eingerechnet 600 Mk SSarIkasftnkaPlt,aL Die Zahl der
Mitglieder betrug im Jahre 1884 1126 sie ist aber im
laufenden bis auf 1045 zurückgegangen Der Vorsitzende
gab alsdann in längerer Rede eine Uebersicht über die
Thätigkeit des Vereins ich nunmehr bald verslosseueu
Jahre Wir entnehmen den Mittheilungen Folgendes
Zum Schutz der Anlagen an der Saale hat für den ver
flossenen Sommer der Verein einest Wärter angestellt
Das Umherliegen der vielen Papierstücken wurde abermals
lebhaft bedauert Der Vereiil hätte schon früher die An
läge einer doppelreihigen Allee durch die Wücherer und
Reilstraße bis Bad Wittekind und womöglich bis Ti vtha
beschlossen Durch eingetretene Aenderungen der Bau
fluchtlinie ist es aber unmöglich geworden diesen Plan
voll zur Ausführung zu bringen Die Mittheilung daß
Herr Zimmermeister M etze auf seine Kosten die alte
Akazienallee von seinem Hause bis Wittekind beseitigen
und sodann wieder neu bepflanzen wolle wurde allscitig
freudig begrüßt Der bekannte alleinstehende Felsen an
der Saale ist im vorigen Sommer durch Herrn Bau
meister B u s ch mann auf Vereinskosten ans seinem Gipfel
mit einigen Sträuchern bedacht worden um ihm so ein
etwas freundlicheres Aussehen zu verleihen Weiter theilte
der Herr Vörsitzende Mit daß der Weg von der Dreier

Brücke bis zUr SaalsiHlGbrauerei in diesem Jahre beträcht
lich verbessert worden sei und daß man es sich hat ange
legen fein lassen daß das Herausflößen des Holzes an
der Schneidemühle auf dem Wege nach Trotha die Pas
santen nicht belästige Einige hiesige Turnvereine hatten
früher den Verschöneruugs VereiN gebeten doch die Jahns
höhle zugänglicher zu machen Sin Vereinsmitglied Herr
Bauinspektor Brünicke hat sich in liberalster Weise der
Mühe unterzogen den Weg M beaugenscheinigen die
ev Anlage eines neuen zu untersuchen und einen detail
lirten Kostenanschlag anzufertigen Es würden Nicht
weniger denn 1200 Mk dazu nöthig fein um einen
einigermaßen guten Weg zu bauen Es mag hier gleich
erwähnt werden daß der Verein die ganze Summe auf
zubringen nicht im Stande wohl aber geneigt ist 100 Mk
dazu beizutragen Da es möglich daß bei eiuer Neu
verpachtung der Domgine Lettin die Felsen aufgeforstet
werden so will es sich der Vorstand angelegen sein lassen
daß eine schmückartige BeDanzüng geschaffen und ein
Weg über die Wiese freigegeben werde Es würde auf
diese Weise ein neuer und zwar schönerer Haideweg ge

tanen werden cnu uodaNn tvurde die Fertigstellung des Fiebigerdenk
mals berührt und auch der schon längst geplanten Fähre
nach den Pulverweiden gedacht Der Verein läßt es sich
ferner angelegen sein dre Räbeninsel zu eii,em NätürMrk
umzugestalten Mit dem Staate hat der Herr Vorsitzende
einen Vertrag abgeschlossen wonach dem Verein erlaubt
ist Wege zu verbessern und Bänke aliszustellen Um die
Krähen zu vermindern hatte der Verein eine Manu an
gestellt der im verflossenen Frühling nnd Sommer nicht
weniger denn 40 7 Eier den Nester entommenn hat
Im Jahre 1887 miM auch ein DurchHau mit dein Blick
auf die imposanten Mürme Unseöer Stadt geschaffen

werden 5 5Es entfpann sich hieraus eine längere Debatte
v N tr Einige s hervorheben ÄöchteN In den

aus
Au

lagen der Würselwiesc stehen junge Nothbuch Wlche
da ihnen Licht Luft und Raum durch die umstehenden
Sträucher genommen werden zu verkümmern anfangen
Es kam der Wunsch zum Ausdruck daß die Verschouer
ungskommisstön welche die Instandhaltung dieser Anlagen
übernommen doch Sorge tragen möge daß dieser Uebel
stand bald beseitigt werde Außerdem wurde der Vorstand

5 ersucht an den Magistrat zu vetitioniren dah Wasser
umds Gasleitung c bisM dem Hausewcs Schleuscumeksters

s gelegtiMchöÄj iDie Dewshner jenes Hauses find bis jetzt
ohne Wafferleitung c Md bekMutuzist eK a daß i Wgen
Mangel an Licht dieser schöne Thejl7 Ker unmittelbaren
Umgebung Halle s Abends mit uiipassirbar ist Ferner
wurde die Anlage mehreret Bchürsnißanstakten in dieser
Gegend mufs lebhasteste gekvünW chenso diS BeseitiguNg
der alten hölzernen Dreierbrücke AZomöKich WschüttuNg
deszSaalarmespssder vvk Hs W ispW t

z wli Ädw BorMwsi UgH MVkMiP diVMgeckßNMK
Schritte zu thun daß derWM nN der Saale unddieMi
sabethbriicke allsVmmerlich esMen VZtÄrdsih inMegönksLM
WqBdeiiwaMerhvb Pch chwbKinMtt DiÄnffib K d W
Resulat war deir Antrag an die Z StadtvsrivaltUNK Kr
stellen daß dem Vereine dieses Denkmal M Erhaltung
übergeben werde Auch dem Antrag des Herrn Maurer
Meisters Friedrich dieHädtischcn Behörden zu bitte
daß alle neu anzulegenden Straßen zu Alleeürchen ctüs
zubildeu seien wurde allseitig zugestimmt Hierauf erfolgte

der Schluß der Sitzung sn WÄsjSitzuug des natu rwissenjchaf tlich it Vereins
Herr Kandidat Borchert i legte verschiedene interessante
Funde aus dem HeWch5i wHKkx jGegend, vvl m Ac

Ä 8PVM uud kunmplmki j Mnatus lObersilur
Fundort Diemitz Herr Privatdocent Dr E rdmann
empfahl ein Werk von Otto DammerLüChemisches Hand
wörterbuch zum Gebrauch für Chemiker Techniker, Aerzte
Pharmazeuten Landwirthe Lehrer und Fretmde der Na
turwissenschast Herr Pros M Ltirchner sprach übsr
die Rückstände der Oelfabrikation Mje Neuzeit hatMbnl
den früher i üblichen Raps und Leinkuchen ganze
Reihe von Oelfrüchten importirt deren Abfall als Futter
kuchen für das Vieh Verwendung findet Diese AbWe
sind namentlich als,Ei dnußkuchen, Baumwollensamenkuchen
und Palmkernkilchen vielfach in den Handel gebracht und
ist es speziell Marseille welches aus Erdnüssen ein dem
Olivenöl Ähnliches Produkt gewinNtsZ lPÄmöL soll wM
möglich einen noch fMeren Geschmack aAOlivenöl Haben
und niemals rauziZ werden Der Ref Das Verfihren
der französischeii Fabrikanten ist jedoch Her der Oelgewiu
nung eist solches daß keine SWung des WateviaM erxa
olgt und ist deshalb der aus dem Abfall gewonnene Mrd v
inißkllchen welcher alle Schalen mit enthält wenig schmack
haft und kann unter Umständen dem Vieh sogar gesähr c
lich werden weil man nicht genug Bedacht da raus iriuiiNt
die den Preßtüchern entstammenden Haares sowie sonstige

ungenießbare Peimischunge durch,Mahlen
und Sieben zu entfernen Ms geschieht in umfassendM
Maßstabe bei deutscheu Fabriken und wurden vom Herrn
Professor Kirchner Fabrikate von Achenbach und Co m
Hamburg vorgelegt welche in Geschmack/sowohl wie in
ihrer /möglichst, reinen Darstellung,,allen diesbezüglichen
Anforderungen entsprechen Erdnußküchen und Kuchen
aus Baumwollensamen empfehlen sich ihres en Ei

Pakmkern
N urden
Fabrikat diirch Neinheit und guten Geschmyck qu
Anschluß hieran wurde mitgetheilt daß namentlich
kernmehl zur Äersälschiliig des klareu Pfeffers gebrauc
wird und daß aus Halle schcn Geschäfte entnommene
Pfeffexproben versHedxnBMrecht ungünstige Resultate
bezüglich der ReinHlt der Maare ergeben haben Die
nächste VitzUng fistdtt DöWeMäg den N Zannar

7A,iy5i tiZM fullNÄml choci S chi zAm v nzmmcm
In der letzten Sitzling des hiesigen ,Zweigvcreins

für wissenschaftliche Pädagogik wurde auf Grund
von Referaten der Herren Schulze II und Walther I
Über das iMiöÄLeWbiÄseitM MteKsse Mll

Vaihinger von hier Mitglied des Vereins geworden ist
Die näckM Sitzung findet Montag den 11 Januar statt
in derselben syll über den naturwisselischaftWcii UWr

richt gesprochen werden nsMfDie polytechnische Gesellschaft hicl gestern
Abend im Hotel zum Kronprinzeii unter gA

ere

Theil wüM MöhrUe Ä FrÄgekSsÄ
Fragen fanden ihre Erledigung So wollte man wissen
b eine abgePoss eM tzMdiK Mm AMrM

standen Reibung hew werden könne Dies wurde MflU
ainund dabei beijierkt daß man

szMMMHglühend machen könne AMer wünschte man
Msklärung, Darüber Wie Ms MHKch istx W Mrissenen
Enden eines überseeische Kabels anMfinden Durch dje
Elektricität kaun ganz genau ermittelt werden an welcher
Stelle des HaM M die UnM MM M dlW M
durch die Techuik gevoteuen Mittel köniiren dieselben ohne
große Schwierigkeiten gehoben und wieder mit einander
verbunden trjeÄU Herr KkeeMirN möchte
gern den dritten Bestandtheil bei Herstellung der Trocken
elemente erfahren Die beiden anderen Bestandtheile be
stehen ans Zink end Kupfer doch ist Gs HK heuttz der

findende Versammlung ist bereits in Vottvag angemeldet

worden lnsÄsm cinu znnöG
fDie hiesige Stellmacher Innung die ihrm

Bezirk auf den ganzen Saalkreis ausgedehnt hat hielt



gestern Abend eine außerordentliche Generalversammlung
auf Grund des nach dem

Jnnungsgesetz Vom 1 8 Juli 1881 eingereichten, von der
Königlichen Regiemng zu Merfeburg bestätigten Jnnungs
statules Der bisherige Obermeister Herr K Jänicke gab
zunächst in längerer Ausführung einen umfassenden
Ueberdlick über die Thätigkeit der Innung seit ihrem Be
ftehM iwelcher mit größter Wfriedigtmg aUfgMomnM
wurde Herr Mndant Opperinanu legte sodann die
Rechnung die einenbefriedigenden Kasseicksstcmd ergab
Sodanu wurde dieWahl eines neuen Borstandes vorge
noWmZN,6kUs WelHexi solgen HMtenhervorAmgen Ober
meifteV KzAäniÄe 2 Mellvi D sHavKkRendaNt W OWer
mann Zlellv E O uaar,Dchnflführer W Frävyel Stellv
Glieuicke Sämmtliche nahmen die Wahl dankend an
Außes, verschiedenen geschäftlichen Verhandlltngen käm
nochmals die Beschickung der für die im April nächsten
Jahres vom hiesigen Jnnungsausschnß geplanten lus
stellung von Geiellenprüsüngsftücken zur Sprache die von
der Innung soweit wie es irgend möglich unterstützt
werden wird pnugiT Dö H AT

Di e nst b ote n Kra u k e nka s s e s Mit dem 1 Ja
nuar 1 886 beginnt bei den königl Kliniken ein neues
Abonnement dev von den Herren Geh Räthen Weber und
v Völlmäitn vor einer längeren Reihe von Jahren ins
Leben gerufenen Institution Anmeldungen dazu werden
schon jetzl im Verwalruugsbureau der Kliniken entgegen
genpmmem Der Abonnementspreis beträgt pro Jahr und
Kopf 3 Mark wofür in Krankheitsfällen freie Kur auf
die Daüer pon längstens 3 Monate sowie freie Arznei bei
ambulatorisch M behandelnden Fällen gewährt wird

ie Halleschen K ieger Vereine werden das
25jährige ReglerUÜgsjlWläwn Sr MUjestät des Kaisers
auch festlich feiern und zwar soll am N Januar Abends
im nellen Saale des Restaurants Prinz Carl ein Fest
commsBPZckestehend in gemeinsamen Gesänge patriotischer
Liedern Zind Palriotischen Ansprachen stattfinden Dem
Vorstand des Bezirks X VII des deutsMO Kriegerbundes
ists dsK We M PMiö ÄbeW Woederß n g

Da die Domkirche zum Weihnachtsfeste noch nicht
wieder in Gebrauch genommen werden kann so wird für
die Gemeindeglieder derselben an den Festtagen außer
dem Hauptgoltesdienste im Saale der alten Universitäts
bibliothek am Nachmittag noch ein NebengotteSdienst in
der Ulrichskirche abgehalten werden auch zu Sylvester
sollMdergenanntenKirche einGottesdienst für die Ge
mMde stattfindemüliK nzMzmmMns mschütH

sitzveräuderu ug Von gut unterrichteter Seite
geht uns did i achricht zu daß das 5Mel zum Preußischen
Hof er elb t große Steinstlaße 20 in den Besitz des
altbekannten tüchtigen Wirthes Herrn Bruno Herrmann
jetzt Kastellan der Z eumarkt Schützen Gesellschaft für
108 M0 Mk übergegangen ist Wünschen wir demselben
zn seinem neuen Unternehmen viel Glück

sDer Hauptgewi unj der im Cafü David verml
stalteten Wxibi achti Aiissteltungs Lotterie eine höchst ge
schmaekvolke Uhl im WeWe von ca 7V Mark ist, wie
wir Hören, auf No 263 Herrn I zugefallen Der
habet dK LWses HMt K Ärn Heller äls Ge

des Lokals

ZZMs

HyMmctrischh BMaGungen
z Bisher hatten Dr K jv d MMMsßgie gllsjchlleßf

lich mit baromMichen Depresfioneu M thun auf welche
wegen ihrer regenbzingercken Eigenschaft hauptsächlich das
Äuge des Wetlerkündigen ruhte In neuerer Zeit treten
zii diesen auch noch sogenannte hygrometrische Depressionen
hipzu Einige hierauf bezügliche sehr interessante Artikel
finden wir in den NümmM, M Md der Zeitschrift

Natur Halle G Schwetschke scher Verlag In lchte
rer Nr werden hauptsächlich die diesjährigen lokalen
Sommergewitter und ihr Ztimmmellhazig mit den lmgro
mctriichen Depressionen besprochen und der Verfasser
lveist dariir durch Zahlen und durch eine Reihe v y
stälistischeu Aufzeichnungen i daß es ihm allein Mittels
des HygrometM möglich weM ist du
obachtuug des Thanpunktes,die meisten unserer dies
jährigen Sommcrgxwjtter zeitgemäß im Voraus zn ver

künden r 7 7 7Seitdem die Wissenschaft die Bedeutung des wechselnden
Feuchtigkeitsgehalts der Lust sür die Meteorologie und
dtzHyMvel aneMmU sind eine Reihe der verschieden
artigsten Instrumente erdacht durch die man die Feucht
tigkeit messen konnte Die bisherige Instrumente mit
Ausnahme des Lambrecht schen Hygrometers eigneten sich
sür den Laien aber nicht Auch wüßte selbst mit letzterem
Instrumente nicht Jeder fertig zu werden weil man wenn
der Thaupunkt ermittelt werden sollte immer noch eine
besondere Operation vorzunehmen hatte Jetzt hat die
Lambxecht sche Fabrik zwar andere Instrumente Herge
stellt welche absolut keine Berechnungen nöthig Machen
Das erstere führt den Namen Lustprüfer und gestattet
unmittelbar folgende Ablesungen den Thaupunkt die
relative Feuchtigkeit, den Duustdruck die Temperatür c
das zweite ist ein Thaupunltsspiegel welchen mall gleich
zeitig als Kontroläpparat für, andere Apparate benutzen
kann außerdem erfährt man durch ihn genau die Feuch
tigkeit und die Temperatur der Luft und benutzt denselben
zur Hervorbringung sehr niedriger Temperaturen und zur
schnellen Gewinnung kleiner Mengen Eis Abgesehen von
dem Werth sür meteorologische Zwecke wozu sich keine
Instrumente besser eignen als die oben bezeichneten wol
leu wir hier nur noch kurz deren Brauchbarkeit auf hy
gienischcm Gebiet beträchten Dr Fleischer giebt als Re
sultat seiner Untersuchüngeil iri der Brochüre Gesunde
Luft die Doppelregel daß 1 der Thalipunkt der Zim
merlnft niemals 19 C erreichen sondern möglichst bei
12 C oder niedriger liegen soll uud daß 2 der
Lüftprüfer im Zimmer nie weniger als 4Ü pCt und nie
mehr als 75 pEt Felichtigkeit anzeige Wer viel im
Zimmer lebt lvird sich am wohlsten fühlen wenn das
Thermometer etwa 17 18 C und der Lüstprüfer eben
falls 18 20 zeigt Hat sich Jemand vielleicht an einen
Thermometergrad vielleicht 20 23 C gewöhnt so möge
er doch nach Anleitung des Luftprüfers sein Zimmer mit
der nöthigen Feuchtigkeit verseheil und er wird sich wün
dern wie bald er nun bei 18 C dieselbe behagliche
Wärme spürt die er bisher kaum mit 23 E erreichen
konnte und er wird bald manchen Scheffel Kohlen im
Kellerlassen

Vor Allein ist der Lustprüser der wahre Kinderfreund
Warum ist der im Frühling vorderrschende Ostwmd sagt
Dr Fleischer den Kindern wie überhaupt Mieren Kon

stitutionen so oft verderblich Weit er kalt ist Das
ist oft der Westwind nicht minder Rein weil er so
trocken ist weil er die von der winterlichen Stubenluft
verweichtlichte Haut so stark angreift die zarte Kehle
aüsdörft und den kleinen und großen Lungen so viel
Waffer und damit zugleich die Wärme entzieht Die
sorgsame Mutter wird also trotz des lachenden Sonnen
scheins zuerD den Luftprüfer eine halbe Stunde ins
offene Fenster hängen und alsdann wenn der Luftprüfer
um 13 höher steigt als sein Nachbar das Thermometer
ihre Kleinen nur mit derselben Vorsicht ins Freie lassen
wie bei Frostwetter und damit manche bösc Entzündung
verhüten Ebenso brauchbar sind die Lambrecht schen
Instrumente zur Vorausbestimmung des Wetters nament
lich der sogenannten hygrometrischen Depressionen Ge
witter Niederschlag und Nachtfröste lassen sich bei ge
nauer Beachtung des Thaupunktes wozu sich nament
lich auch der Thermohygroskop eignet mit ziemlicher
Gewißheit zeitig genug Vorausfehen Daher können auch
diese Instrumente gewiß als ein nützliches Weihnachts
geschenk angesehen werden X

Telegraphische Rachrichten
Rom 17 Dezember Die Deputirtenkammer schloß

heute die Generaldiskussivn über die Vorläge betreffend
die Ausgleichung der Grundsteuer und nahm in nament
licher Abstimmung mit 275 gegen 168 Stimmen eine von
der Regierung aceeptirte Tagesordnung an wonach die
Kammer über alle Anträge zur einfachen Tagesordnung
übergeht und in die Berathung der einzelnen Artikel der
Vorlage eintritt

Kopenhagen 17 Dezember Abends Die hier ver
sammelten Delegirten der Rechtest aus dem ganzen Lande
hatten heute ein Banket veramtatet an welchem gegen
400 Delegirte Theil nahmen und bei welchem ein Toast
aus das Ministerium ausgebracht wurde Konseilpräsident
Estrup dankte und sprach die Hoffnung aus daß das
zwischen dem Ministerium und der Rechten bestehende
Vertrauen auch künstig fortdauern möge Denn wie aus
der von der Rechten beschlossenen Resolution hervorgehe
verfolge die Rechte denselben Zweck wie das Ministerium
alle Parteien zum Zusammenarbeiten an den vielen Ge
setzen die seit so langer Zeit schon der Erledigung harr
ten zu bestimmen Daß das Ministerium die ihm von
der Opposition ausgezwungenen außerordentlichen Gewal
ten mit Mäßigung handhabe werde die Rechte nur billi
gen Ministerpräsident Estrup schloß unter großem Bei
fall mit einem Toast aus die Rechte und mit dem Aus
drucke der Hoffnung daß das erstrebte hohe Ziel er

rttMj,werde n mizäPetersburg 17 Dezember Dem ersten Rath im
Ministerium des Auswärtigen Baron Jomini wurde
anläßlich seines heutigen fünfzigjährigen Dienstjubiläums
vom Kaiser eine mit dem Bildnis des Kaisers in Bril
lanten geschmückte Tabatiere verliehen Die Dienstkollegen
des Jubilars brachten demselben eine Schreibmappe mit
den Bildern der Reichskanzler Nesselrode Gortschakoff
und des Ministers v Giers dar sowie außerdem die
Büsten des Kaisers Nikolaus und der beiden Kaiser
Alexander Sämmtliche hier anwesenden Vertreter der
sremden Mächte machten demselben ihre Gratulations

obwohl die Mlldthatigkcit gerade zu dieser Zeit ichon vielfach m Anspruch ge
nommen wird so wäge ich es doch wiederum mit meiner Bitte sür die in den hiesigen
Kliniken befindlichen, Krankeil hervorzutreten Ihre Zahl belauft sich aus etwa 300
Viele vvfl ihnen ohiiehin schon beMrstig sind von schweren Unglücksfällen oder lang
wlerigen Krantheiten lMmgesucht Ich bitte herzlichst mithelfen zu wollen daß auch
ihnen uci ihrem mannichfachem Leid eine kleine Weihnachtsfreude bereitet werden könne
Fiir d e zivechnäßige Äerwendung der mir anvertrauten Gaben werde ich im Einver
nehmen init deii Herrn Direktoren Sorge tragen

Halle a/Ä den 8 Dezember 1885, Ärchidiakonus
S MM nachtsbitte

Wie oMähKch mochten wir auch jetzt wieder den vielen Gästen in unserer Chnstlickea sW eine Äihnachtsfreude bereite Es fiud me steus unge
MWWker der Wru in die Fremde führt und da möchten wir lhnen ElternWb rktzen sucheli und sie der besten aller Weihnachtsgaben the lhasUg

macheii Wir bitten um abgelegte oder sonst entbehrlich gewordene Kleidungsstücke

Hen Mdern der Vewahranftalt auf dem Martinsberg
soll auch in diesem Jahre eine Weihnachtsfrcude bereitet werden Es gilt 134 Kinder
im Alter von 3 6 Jahren 28 Mädchen der Strickschule im Alter von 6 10 Jahren
und 50 Knaben welche in der Forthilfeschnle unterrichtet werden daran Theil nehmen
M lasseMijsökvtchin mnvj I l c iDY Mt V

Unser Bestreben richtet sich wesentlich daraus die Kinder imt nützlichen Bekleidungs
gegenständen zu beschenken und um das ausführen zu können wenden wir uns an die
Freunde unseres Vereins mit der Bitte um gütige Zusendung von Geldbeitra
gen von Schuhen Kleidern und Tnchsachen welch letztere sür die größeren
Knaben unter Venen diesmal 5 Konfirmanden besonders willkommen sein sollen

Zur Annähme der erbetenen Gaben sind bereit Frau Pastor Wächtler au der
Ulrichsk rche 1 Fräulein Therese Rnmmel Morihzwinger 12 Fräulein Gähde
Martinsberg 1 t Frau E Bethcke Burgstraße 30/31

Der Vorstand des Franenvereins zur Armen und Krankenpflege
lÄiu nsgniM s mJ A Emilie Bethcke

nMeiMch um
MDMHM

al Zeben zu lassen

mtM uom zZLom aT

IM 1 lil OIW illMII

UßD EZRDMRVvM l

Der Vorstand

Die Weihnachtstische werden langsam zugerüstet Anch ich möchte den Insassen
des hiesigen stadtischen Krankenhauses einen solchen wieder decken jenen armen
Leuten welche zum größten Theil von unheilbarem Sicchthum heimgesucht den Rest
ihres Lebens fern von den Ihrigen wenn sie deren noch besitzen verbringen müssen
nnd denen es in ihrer Vereinsamung doppelt wohl thut wenn an dem Fest aller heili
gen Feste barmherzige Liebe um GotteSwillen ihrer gedenkt Ich hoffe bei der bewähr
ten Opferwilligkeit unserer Stadt auch diesmal nicht vergeblich anzuklopsen

f Ltfssss f M II,PastorMtl

Wmphonie L chir Jubel Onverwre
Ouvertüre zu Precioja Ouvertüre

In Gemäßheit des Z 12 des Gesetzes über die Handelskammern vom 24 Februar
1870 und auf Grund der BMMtmächuiig vom 27 November er bringe ich hierdurch
zur Kenntniß der Wahlberechtigten daß die Wahl von 4 Mitgliedern der Handelskam
mer an Stelle der nach dem Turnus ausscheidenden Herren
Ä MjznMV ichin ,mmoD nu FlüM K mi soitimpö Ä6
D szä sllztS tvß unsmmatn n 6 pms l K 6 nHalle

Momag de L21 DMNlber Ätachmitrags
ZzMhr ifilMt ilil c aale des Neumartt
Schießgrabens die WeihMchtsbeschesrung
der Tankstummcn statt Die geehrtöll,Ma
WÄkMK Z W W rMss iM cÄe geehrten
Gönner und Freunde der Anstalt werden
zu dieser stillen Feier hierdurch herzlich ein
MOechvö tBzckx Sun swkksrG

Ein tttchtigerSchlosser akkurater
Arbeiter wird sofort gesucht

itl Armatnrensabrik

WZKS ZQl Halle
Halle

am 39 Mzember d I Vormittags W Uhr
im tttsrittt Saale des Stadtschützenhattses

HMDkMWe iMs Ä mu zj chmö muM sllll tfllN Zchz2 nwch
Halle a/S den 17 Dezeiuber 1885

VN

Der Wahtkommissar

Familien Nachrichten
Am 17 Dez Abends Vz9 Uhr entschlief

sanst uusere liebe Mutter Großmutter und
Schwester Frau Dorothea Sioli geb
Schröder 74 Jahr alt Um stilles Bei
leid bitten die Hinterbliebenen

Heute Abend Uhr endete ein sanf
ter Tod das lange Leiden meines geliebten
Mannes des Königlichen Hauptmanns a D

1 v nwas tiefbetrübt anzeigt
Halle a/S den 17 Dezember 1885

v l

geb lklstv



Sonnabend den IS Dezember er
Vorm 1 t /z Uhr versteigere ich Geist
straste Nr 4A hier zwangsweise

1 Schnhmachernähmafchine 1 Klei
dersekretär 1 Sopha 1 Küchen
schrank e

Gerichtsvollzieher

Am Sonnabend den I ds Mts
Vorm 1 Uhr gelangen Geiststr 4S
zwangsweise

zur Versteigerung
Lützkendorf Gerichtsvoll z gr Steinstr 52

im AiiMwIUr VeMi ei
Sonnabend den IS ds Vorm

II Uhr versteigere ich Geiststr 4S hier
I Parthie gnte Rutzbanm Möbel
insbesondere s Sophatische 1 Ver
tikow 1 Kleidersekretär ll Wasch
tisch mit Marmorplatte 1 Näh
tisch ferner l Sopha V Stühle
Ä Bettstellen mit Matratzen c

Gerichtsvollzieher

Sonnabend den IS d Mts srüh
1V Uhr versteigere ich Geiststratze 4S
hier zwangsweise gegen Baarzahlung

1 Sopha Z Fenster Gardine
I Drehbank für Mechaniker Ä grosze
Magnetstühle S8 Feile Schneide
kluppen mit Becken eine Parthie
ZeichenutensUien als Transpor
teure Winkel Maßstäbe vonMes
sing I Schleifstein c c

Alitliv Ger Vollz in Halle a/S

Montag den ZK d Mts Vorm
11 Uhr versteigere ich in Radewell
bei Ammendorf im Gasthof zur Eiche
dort eingestellte Gegenstände zwangsweise
gegen Baarzahlung als

1 Arbeitspferd Ä 4 Lastwagen
Ä

empfehle ich den geehrten Hausfrauen von Stadt und Land
die altrenommirten der Döllnitzer Mühlenwerke zu billigsten MühlenpreifeÄ

Ä y

Als vollkommenste Weihuachtsgeschenke
sür Hausfranen empfehlen

VrillMasvdmv
bester Systewe mit prima garantirten Gummis
walzen pr Stück von 21 an Wäscherollen
Pr Stück 48

ÄM
Kleinfchmieden 8 v

kviseckevkvn Lvkli

WMU
ztchiun zijmHmo

Ä NZllZj
ssiZMlüvl

M Zliis H

Original Erzählung aus deutsch afrikanischen
Missions d MMMw ,von

Mit farbigen Jllustratlooen Gegicicart
Statt 4 S Mark nur S,SS Mark

Lederstrlnupf Erzählungen Für die
Jugend bearbeitet von 1i
Mit 5 fcyb WlKrMnch 5 Auflage

Statt 4,sv Mark nur S,SS Mark

für die lieben Liinder in sorgsältiger
Auswahl Bon kr Srjinn

u A Mit Farbendruck Wustrationen Weg car csi
Statt 4 S Mark nur Mark
n z 6 6mz öcttVon weiteren Preisermäßig
ungen werthvoller Werke fte

ataloge gratis

Ztu

S Pferdegeschirre
i Gerichtsvollzieher in Halle

Am Sonnabend den IS ds Mts
Vorm AS Uhr kommen Geiststraße 4Z
zwangsweise zur Versteigerung

S Nähmaschinen Gardinenstoff zu
SS Fenstern IS Steppdecken
S Ballen Bett Damast 1 Stück
Betttuchleinen S Stück Hemden
leinen S Stück Rouleauxstoff S Stück
Möbelstoff,S BadehemdeuSSopha
1 Geige ll Guitarre 1 Wanduhr
Spiegel Bilder 1 Stück Sammet
1 Carton HntfederN S Carton
Blumen 13S Stück nngarnirte
Filzhüte IS Damenhüte SS Stück
Kinderhüte und Barretts 18 Car
ton Rüschen S Ballgarnituren
u dergl mehr

I il z i k Gerichtsvollzieher

Billigste Weihnachts Bezngsßuelle
Als außerordentlich billig gut und zu Geschenken geeignet empfehle

Rüschen Kästen Rüschen Rüschen Kragen Shlipse hochelegant
Seidene Tücher von den billigsten bis zu den besten
Ball Umschlag Kopstücher Shawls und Capotten
Seidene Ball Zwirn Tricot Bnckskin gestrickte und böhmische

Handschuhe
Wollene Unterröcke für Erwachsene u Kinder in Maschinen u Handarbeit
Unterhosen Unterjacken sür Herren Damen und Kinder in allen nur denk

baren Sorten von den billigsten bis zu den theuersten
Größte Auswahl in Damen Ball Kinderstrümpfe und Herren Socken
Vorzügliche Bezugsquelle von Schürze Taschentüchern Knöpfen

Spitzen Borden Chemisetts Herren Kragen Tonrnüren und
Corsetts

z

Sonnabend den IS d Mts Früh
1V V Uhr versteigere ich Geiststrafte 4Ä
gegen Baarzahlung z zia mmmo lZguz cknti

1 Reifepelz Bisam
Gerichtsvollzieher

Sonnabend den IS d Mts von
Vzl S Uhr an versteigere ich Geiststr 4S

1 Parthie sehr feine schwarze Hut
blumen echte Hutfedern diverse
Hutagraffen feine Blnmenzweige
und Kmderhütcheu sowie eine Parthie
Fantasiefedern ferner 1 Schreib
sekretär 1 Spiegel I Spiegel
schrank 1 Sopha l Komode

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher
obere Leipzigerstraße 83

Am 19 d Mts Vorm 10 Uhr verstei
gere ich Geiststrasze 4S

ein sehr feines Mobiliar c
Windolph Gerichtsvollz gr Ulrichstr 9

Mein Stand mit Hasen Rehen und
Fasan befindet sich vom Sonnabend ab
am Ende der Marktkirche

Schotterei 8 vlc

Gr Ulrichstr
Nr 17 s M owKitusvr Gr Ulrichstr

Nr 17

Als praktisches gutes Weihnachtsgeschenk
eine Parthie zurückgesetzter gutcr halbseidener nnd seide

ner Regenschirme zn und unter Selbstkostenpreis
ergebenst empfohlen

Schirmfabrik
WGlkÄ VNKy M gr Ulrichstr 45

Reelle j i großer Auswahl
aber nicht die Sogeuaunteu für S Mark

Bestellungen auf Weihnachtsstollekl
nimmt frenndlichst an

FF F tt s F C V

BedMtevde
Preis ermW glmg

InnWeüMland
lN

und franco zu Dtensien
tt Z z

Bruderftratze 14
ivirkiamc Prln

H ocablätterhat sich in kurzer Zeit einen epochemachen
den Namen erworben sowohl als
tivum als auch besonders seinen nerven
stärkenden und belebenden Eigenschaften
wegen Der beste Beweis für diese ist daß
selbst die zerrüttetsten Konstitutionen, die
Morphiumsüchtigen durch Cocain leicht von
ihrem schrecklichen Laster befreit werden

Der Coeainhaltige t

tigende Wirkung des besonders
bei allen Schwächen des Magens Appetit
losigkeit Uebelkeit Erbrechen Ma
genkrampf ZnOriginalflaschen zu 1 und
2 Mark in der Löwe u Engel apothek e

Krün Rtvriuz
tvttv I isjtl

NZMVB

Getreide PreWefe
empfiehlt täglich frisch jedes Quantum

Wütiix Heftfabrik
säsU mnzcjzozon Halle

SVSK 7SSSS Nl rIc
S Mit

Sonnabend den 19 Dezember

der weltberühmten

3 Herren und 3 Damen
sowie des Drahtseilkünstlers Jongleurs u Equilibristen Nlr mit

seinen dressirten Wunderhähnen und Tauben c e
Näheres die Programme an der Kasse

Billets im Vorverkauf ä 40 Pfg sind in den Cigarrenhandlungen der Herren

5it Ii r k s z er und SpivrliiiK zu habenEutrve an der Kaste SS Pfg Anfang V 8 Uhr

Heute Sonnabend den IS December
Großes Concert Vorstellung nuS Ringtanchf

zwischen Herrn

und den Herren S I r eckvr genannt der doppelte
Riese Bierfahrer der Halleschen Aktien Brauerei ZLs z iIK vr Saal
berg 9 Bierfahrer iu der Brauerei des Herrn Günther II r

Oberglaucha 17

Prämie 100 Mark Prämie
Kaffenöffuuug 7 Uhr Anfang 8 Uhr Entrse Saal 50 Pfg Gallerie 30 Pfg

MiiKier
Eine sehr gMe gmimmisiM ssnzßzsiiaa

Ullmvr IS KKv
wird um hohen Preis zu kaufen gesucht

Offerten mit Beschreibung und Preisan

gabe an kBerlin Beuthstraße 15 Mb 8

Düngergruben werden abgefahren Zu
melden im

WM Panorama
R u ft l a

Hertha Reise Karolinen n Palau Jnseln
Entree jede Abth 20 Pf Kinder die Hälfte

Geöffnet v 9 Uhr Morg bis 10 Uhr Abends

Hente Sonnabend Abends
Pökelknochen mit Sauerkohls

Erbspnrr und Meerrettig
Für den redakttoaelle ud Jnlerateothetl verantwortlich Julius Manitell w Halle Plötz lche Buchdruckeret R NIetschmaul w Halle
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